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Nr. 52 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Feuerlöſchweſen. 


Nach den Beſtimmungen der für den Marienburger Kreisteil 
unterm 25. Auguſt 1907 (Kreisblatt des Kreiſes Marienburg Jahr- 
gang 1907 Nr. 75) und für den Elbinger Kreisteil unterm 25. Sep- 
5 1906 (Kreisblatt des Kreijes Elbing Jahrgang 1906 Seite 

95 uſw.) ergangenen Feuerpolizeiverordnung hat die Gemeindebe— 
hörbe allfährlich für die Feuerlöſchdienſtpflichtigen und die Geſpanne 
eine Einteilung für die einzelnen Swede des Feuerlöſchweſens, ins— 
beſondere auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe, zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weiſe zu unterrichten iſt. 

Ich weiſe die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher hierdurch 
an, die obige Einteilung, ſoweit fie für das Jahr 1926 noch nicht 
getroffen ſein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen und auch für die ge— 
nügende Unterweiſung der Feuerlöſchdienſtpflichtigen Sorge zu tra— 

en. 

5 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich für die genaue Durchfüh⸗ 
rung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir nötigen— 
falls zu berichten. 

Tiegenhof, den 10. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 2 


Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 

Nach § 25 der Satzung werden die Beiträge bei der landwirt⸗— 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft nach dem Maßſtab des Arbeitsbedarfs 
umgelegt. Bei dieſer Umlage hat jedes Mitglied der Berufsgenoſſen— 
ſchaft, das im verfloſſenen Kalenderjahr Betriebsbeamte oder Fach- 
arbeiter beſchäftigt hat, dem Sektionsvorſtand einen Nachweis darüber 
einzureichen, wieviel jeder von ihnen während dieſer Seit an Ents 
gelt tatſächlich bezogen hat oder wieviel für ihn anzurech- 
neu iſt. Letztere Klauſel bezieht ſich auf die Beſtimmung, wonach 
der Jahresarbeitsverdienſt, ſoweit er 1800 G ſüberſteigt, nur mit 
einem Drittel angerechnet wird. 

Bei Verletzung dieſer Verpflichtungen gelten die Strafvorſchriften 
des § 1045 Nr. 1 und § 1044 Nr. 1 der Keichsverſicherungsordnung, 
erſterer im Falle unrichtiger tatſächlicher Angaben im Gehalt⸗ und 
Lohnnachweiſe (Geldſtrafe bis zu 500 ©), letzterer bei Säumigkeit 
in der Einreichung (Geldſtrafe bis zu 300 G). 

Für Mitglieder, die den Lohnnachweis nich rechtzeitig oder un⸗ 
vollftändig einreichen, ſtellt ihn der Sektionsvorſtand ſelbſt auf oder 
ergänzt ihn. 

Die Herren Grtsvorſteher erſuchen wir, die Betriebsunternehmer 
von dieſer Bekanntmachung in geeigneter Weiſe in Kenntnis zu 
ſetzen und darauf hinzuweiſen, daß die Gehalts- und Lohnnachweiſe 
für das Jahr 1926 bis zum 20. Januar 1922 dem Sektionsvorſtande 
einzureichen ſind. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1926. 


Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3. 


Nr. N. 


Blinde und taubftumme Kinder. 


Die Gemeindevorſtände, welche mit der Erledigung meiner Kreis- 


blattverfügung vom 4. November d. Is. — Kreisblatt Nr. 47 —, 
betreffend blinde und taubſtumme Ninder, rückſtändig find, 
erinnere ich hiermit nochmals an Einreichung der Nachweiſung oder 
Fehlanzeige nunmehr beſtimmt in 8 Tagen. 
Tiegenhof, den 11. Dezember 1926. 0 
Der Landrat. 0 
Nx. Sa 


Errichtung einer Swangsinnung. 


Es iſt der Antrag auf Errichtung einer Swangsinnung für das 
Barbierz, Friſeur⸗ und Perückenmachergewerbe im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig mit dem Sitz in Danzig geſtellt worden. Ueber dieſen 
Antrag haben die beteiligten Gewerbetreibenden gemäß 8 100 a der 
Gew. O. abzuſtimmen und zu dieſem Swecke ihre Aeußerung für 
oder gegen die Errichtung ſchriftlich oder mündlich bis zum 30. d. 
Mis. bei mir abzugeben. Mündlich im Regierungsgebäude Neu⸗ 
garten, Simmer 17, werktäglich von 9—1 Uhr. 


Neuteich, den 16. Dezember 


1926 


Ich fordere alle diejenigen Perſonen, die das Barbier⸗, Friſeur 
oder Perückenmachergewerbe ſelbſtändig betreiben, einſchl. derjenigen, 
die den ſchriftlichen Antrag auf Errichtung der Swangsinnung geſtellt 
und unterzeichnet haben, hierdurch zur Abgabe ihrer Aeußerung mit 
dem Bemerken auf, daß nur ſolche Erklärung gültig ſind, die erken⸗ 
nen laſſen, ob der Erklärende der Errichtung der Zwangsinnung zu⸗ 
ſtimmt oder nicht. Nach Ablauf des oben bezeichneten Termins ein⸗ 
gehende Aeußerungen bleiben unberückſichtigt. 

Danzig, den 10. Dezember 1926. 

Der Abſtimmungskommiſſar. 
gez. Hagemann, Regierungsrat. 

Veröffentlich! 

Die OGrtsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 4. — 
klufenthaltsermittlung. 


Die Ortspolizei⸗ und Gemeindebehörden ſowie die Herren Lande 
jäger und das Schupokommando des Kreiſes erſuche ich, Ermittlun— 
gen nach dem am 7. 1. 1905 in Altjahn, Kreis Mewe, geborenen 
Arbeiter Anton Waſilewski anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu 
Tab. — Nr. 7506 L Bericht zu erſtatten. Waſilewski war zuletzt 
bis zum 11. 9. 1926 bei dem Hofbefiger H. Funk in Orlofferfelde 
nachweisbar beſchäftigt. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
Nr 8. — 
Pflegeſtelle. 


Für einen Knaben, 2 Jahre alt, wird vom 1. Januar eine 


Dflegeftelle geſucht. Angebote find hierher zu richten. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1926. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder 
15 Berufsvormundſchaft. 
r. 6. — 


Perſonalien. 
Als Schulvorſteher der Schule in Neuteicherhinterfeld ſind gewählt 

und für dieſes Amt von wir beſtätigt worden: 

1. Hofbeſitzer H. Ellert jun.⸗Neuteicherhinterfeld, 

25 8 Theodor Joſt-Neuteicherhinterfeld, 

5. 1 Guſtav Wiens⸗Neuteichsdorf und „ 

4. J. Wiens⸗Broeske. 
Ciegenhof, den 7. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
N 


UHmtsbezirk Tannſee. 


Seitens des Senats der Ereien Stadt Danzig iſt der Gutsbeſitzer 
Bruno Flindt in Lindenau auf die Dauer von weiteren 6 Jahren, 
und zwar vom 10. Dezember 1926 bis 9. Dezember 1952, zum ſtell⸗ 
vertretenden Amtsvorſteher des Amtsbezirks Tannſee ernannt worden. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1926. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Maul: und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Klauens 
viehbeſtänden der Hofbeſitzer: 

1. Otto Keinke, Rudolf Dittmann, Wilhelm van Rieſen und Kurt 
Flindt⸗ Barendt, 
. Otto Grodtke, Fabian und Heinrich Wiens⸗-RNalthof, 
Eichhorn, Albert Papenfuß und Wilhelm Wiens ⸗ Nen douf, 
Arbeiter Tetzlaff und Arnold-Pavſeh au. 
. Puttfammer, Bafemann, Robert Krüger, Ehmbacher, Karl 
. Ballmann und Jakob Dyd:Pietgfeudorf, 
Hirſch⸗Trappenfelde, 
Hermann Rhode, Bergmann und Frau Bergmann-Damm⸗ 
felde, 
8. A. Wölke⸗Tralau, 
9. Neufeld⸗Stadtfelde, 
10. Auguſt Fietkau⸗Je ue rs vovdevkampen, 


Nr. 8. 


n 


3152 


11. Max Will und Peter Wiens-Tiegenbagen, 
12. Daniel Gehrmann⸗ Walldorf, 

13. Lange⸗ Petershagen, 

4. Heinrich Unger⸗Grloffevfelde. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Bavendt, 
Kalthoff, Neudorf, Pavſchau, Pietzkendorf, Trappen- 
felde, Danımfelde, Eralan, Stadtfelde und Seners- 
vorderfampen ſowie die vorſtehend unter lfd. Nr. 11 bis 14 
aufgeführten Beſitzungen. 

en, den 13. Dezember 1926. 

Der Landrat. 


. piehſeuchenpoltzelliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul- urd Klauenſeuche wird auf Grund 
der SS 1s ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge- 
ſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


9 ı 
Nachdem unter den Klauenviehbeftänden der a ak 
1. Errft Neumann⸗Kunzendorf, 
2. Artur Wölke⸗Schönſee, 
5. Ernſt Toews⸗Pordenau, 
1 Jaekel⸗Gr. Leſewitz, 
Maul⸗ und Klauenſenche ausgebrochen iſt, werden Sperrbezirke, die 
aus den Gehöften der vorſtehend aufgeführten Beſitzer beſtehen, ge— 
bildet. 
§ 2. 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräftdenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 
Viehreiniaungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler taufender angeſehe⸗ 
ner Landwirte u. Tierärzte 
das 
wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 
Keine Waſchungen! 
Heine Erkältungen mehr! 


empfiehlt zum Weihnachtsfeſte: 


Niederlage Neuteich Nüſſe 
bei Herrn Arthur Toews. 

Eine Feigen 
ſilberne Damenuhr Traubenroſinen 
mit kleiner goldener Kette in N 
Ließau gefunden, iſt eh Randmarzipan 
Erſtattung der Inſertionskoſten 
beim Amtsvorſteher in Ließau Teekonfekt 
vom rechtmäßigen Eigentümer i 
abzuholen. Weeſe⸗ f 

Der Der Amtsvorjieher. Katharinchen 
Weſſpr. Kleſnbahnen. 
Ab 1 1926 ahne der Steinpflaſter 


Strecke Ließau⸗Wernersdorf eine 
Fahrplanänderung ein. 
Auskunft erteilen die Stationen. 
Betriebsdirektion. 


e 


Jeuetſptitzen 


Handdruck⸗ u. Motorſpr. 


umbau veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand und Pferdezug. 


Miſchitenfobrit Ax. Jahr. Bra. 


Lieferungen erfolgen ſofort ab Lager. 


1 


Nr 


8 3 
Dieſe viehfenchenpoligeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


8 4 
Sumiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Nr. 3 des Viehſeuchenge— 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (Neichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng— 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldftrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 300 G oder 


mit Haft beſtraft. 


Tiegenhof, den 15. Dezember 1926. 
Der Landrat. 
0. e FEIERN 
Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtande des Hofbefiers Wedhorn in Orloffer⸗ 
felde iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 8. Dezember 1926. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schwente-Derband. 


Die Herren Gemeindevorſter derjenigen Grtſchaften, welche die 
Schwentebeiträge noch garnicht, oder nur teilweiſe abgeführt haben, 
werden höflichſt erſucht, die reſp. Reſtliſten zur weiteren Deranlaffung 
umgehend an mich einreichen zu wollen. 

Marienau, den 10. Dezember 1926. 


Der ehe morfteber⸗ 
Otto Lietz. 


=ANNNNNNNUNMNNNAUNDANNUNUNAUNANUNUNMUNDNNNUNILEE 


Heinrich Penner, Muuteich 


Nachtigal⸗ Zigaretten 

| Kaffee ö | 
| | Mampe⸗Liköre 
Dagoma⸗ zu Fabrikpreiſen. 

Gemüſe⸗ u. Obſt⸗ 

Konſerven Rum 

in Qualität erheblich 
5 verbeſſert, Kognak 
im Preiſe ermäßigt. | Rotwein 
Zigarren 

teilweiſe noch ſehr [weißen 

preiswert. Bordeaux 


NN 


II 


NN 


Die Zeugnishefte 


für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 
ſind fertiggeſtellt und können fortan von uns bezogen 
werden. 
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